
Datenschutzerklärung 
Alamos Zusatzalarmierung 
im DRK-Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg e.V.  

Einleitung 
Die Kreisbereitschaftsleitung des DRK-Kreisverbands Rhein-Neckar / Heidelberg 
e.V. nutzt das aPager System des Anbieters, der Alamos GmbH, über eine auf 
eigenen Servern betriebene Anwendung. Standort der Server ist Deutschland.  

Im Folgenden wird die Datenverarbeitung bei der Nutzung des Alamos-
Alarmierungssystem, wie von den Bereitschafts-Administratoren gepflegt, erläutert. 
Weitere Informationen zur Datenverarbeitung über die Alamos App durch die 
Auftragsverarbeiterin Alamos GmbH finden Sie unter:  

Mobile Anwendungen auf Android: http://apager-privacy.alamos-gmbh.com/  
Mobile Anwendungen auf IOS: http://apager-ios-privacy.alamos-gmbh.com/  

Für Verarbeitungszwecke und Löschfristen im weiteren Rahmen der 
Bereitschaftsmitgliedschaft gelten die entsprechenden Regelungen. 

Verantwortliche Stelle 

Verantwortlicher 

Der DRK-Kreisverband Rhein-Neckar / Heidelberg e.V.  betreibt die vorliegende 
Anwendung und ist Verantwortlicher in gemeinsamer Verantwortung mit seinen 
Ortsvereinen für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne von Art. 
4 Abs. 7 DS-GVO. 
DRK-Kreisverband Rhein-Neckar / Heidelberg e.V. / Kreisbereitschaftsleitung 
69115 Heidelberg, Langer Anger 2 
Vereinsregister: Registergericht Amtsgericht Heidelberg, VR 330056 
 
Tel.: 06221/90 10 0 
Fax: 06221/90 10 60 
info@drk-rn-heidelberg.de 

Vertretungsberechtigter	

Jürgen Wiesbeck, Präsident 

DRK-Kreisverband  
Rhein-Neckar/Heidelberg e.V. 
Kreisbereitschaftsleitung 
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Datenschutzbeauftragter 

DRK-Landesverband Baden-Württemberg e.V. 
Badstraße 39/41 
70372 Stuttgart 

datenschutz@drk-bw.de 

Datenverarbeitung bei der Nutzung des Alamos 
Alarmierungssystems 
Erhobene Daten 

Anmeldedaten (Name, E-Mail, Passwort), Funktion des Bereitschaftsmitglieds, 
Gruppenzugehörigkeit, Einsatzdaten (Zeit, Ort, Meldung, Status), technische Daten 

Zwecke der Verarbeitung 

Die Verarbeitung obengenannter Daten dient dem Zweck der Einsatzkoordination 
und -durchführung über ein digitales System mit mobiler App. 

Rechtliche Grundlage für die Datenverarbeitung  

Die rechtliche Grundlage für die Datenverarbeitung bildet Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO 
i.V.m. mit §§ 50 und 51 RDG BW (neu) sowie Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO i.V.m. der 
Ordnung der Bereitschaften im LV Baden-Württemberg. 

Datenübermittlungen 

Daten werden zum Zwecke des Systembetriebs an den Dienstanbieter, Alamos 
GmbH, übermittelt. 

Zum Zwecke der Einsatzkoordination und -durchführung werden Daten je nach 
Einsatzlage an ILS, Leistungserbringer im Rettungsdienst, Notärzte und andere am 
Einsatz beteiligte Stellen übermittelt. 

Aufbewahrungsfristen 

Einsatzdaten werden gem. §50 Abs.7 RDG BW (neu) für die Dauer von 10 Jahren 
aufbewahrt und – vorbehaltlich anderer Aufbewahrungspflichten – anschließend 
gelöscht. 

Accountdaten des Bereitschaftsmitglied werden beim Ausscheiden bzw. beim 
Löschen der App auf dessen Gerät (gem. den Nutzungsbedingungen privater 
Geräte) gelöscht. 

Ihre Rechte 
Die DS-GVO räumt Ihnen als Betroffene*n eine Reihe von Rechten ein, die Sie zur 
Wahrung Ihres Rechts auf informationelle Selbstbestimmung ausüben können. Diese 
sind: 
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• Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO): Sie haben das Recht, über die von 
uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten Auskunft zu 
verlangen. Ihre Auskunftsanfrage richten Sie bitte in schriftlicher Form an 
datenschutz@drk-rn-heidelberg.de. Wir werden Sie ggf. darum bitten, Ihre 
Identität durch Datenabgleich oder durch Vorlage eines Ausweises zu 
bestätigen. 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO): Sollten Angaben oder 
Informationen zu Ihrer Person unrichtig oder unvollständig sein, können Sie 
die Berichtigung und Ergänzung Ihrer Daten verlangen. 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO): Ihre Daten werden mit Erfüllung des 
Zweckes gelöscht. Sollten Sie der Meinung sein, dass die Verarbeitung Ihrer 
Daten unrechtmäßig erfolgt, können Sie eine frühere Löschung verlangen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO): Die 
Verarbeitung Ihrer Daten kann eingeschränkt, d.h. für bestimmte Zwecke 
gesperrt werden, wenn eine Löschung aus rechtmäßigen Gründen (noch) nicht 
möglich oder von Ihnen nicht erwünscht ist. 

• Recht auf Widerspruch (Art. 21 DS-GVO): Wenn die Verarbeitung Ihrer 
Daten auf der Grundlage des berechtigten Interesses gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DS-GVO erfolgt, haben Sie das Recht, dagegen Widerspruch einzulegen. 
Dafür richten Sie Ihre Anfrage mir der Darlegung Ihrer Gründe an die 
Datenschutzabteilung unter datenschutz@drk-rn-heidelberg.de. 

• Recht auf Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO): Wenn Sie zu einer Verarbeitung 
Ihre Einwilligung gegeben haben, haben Sie das Recht, diese Einwilligung 
jederzeit und ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Der Widerruf hat 
Wirkung für die Zukunft. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO): Wenn Sie in die 
Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls das Recht zu, Ihre Daten in 
einem gängigen Format übertragen zu lassen. 

• Beschwerderecht (Art. 77 DS-GVO): Sie haben die Möglichkeit, sich bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Auffassung sind, 
dass wir Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeiten, oder 
einen anderen Grund zur Beanstandung haben 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit  
Baden-Württemberg 
Lautenschlagerstraße 20  
70173 Stuttgart 
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/kontakt-aufnehmen/ 

Der DRK-Kreisverband Rhein-Neckar / Heidelberg e.V. behält sich vor, die 
vorliegende Datenschutzerklärung den aktuellen rechtlichen Anforderungen 
anzupassen. 

Stand: April 2024 


